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Medienmitteilung 

Datum  20.09.2016   

 

Schweizerischer Aussenhandel 

August 2016: Wachstum hält an 

Der August 2016 zählte einen Arbeitstag mehr als der Vorjahresmonat: Bereinigt stiegen 
die Exporte um 7,0 % (real: + 1,2 %) und die Importe um 8,4 % (real: + 5,1 %). Erneut 
stand die Aussenhandelsentwicklung ganz im Zeichen der Chemisch-Pharma-
zeutischen Produkte. Die Handelsbilanz wies einen Überschuss von 3,0 Mrd. Fr. aus. 

In Kürze 

▲ Chemie-Pharma entwickelten sich in beiden Handelsrichtungen dynamisch 
▲ Exporte nach Nordamerika + 22 %, jene nach Europa + 10 % 
▼ Uhren sowie Maschinen und Elektronik mit deutlichem Exportminus  
 

 
Aussenhandel der Schweiz

   Veränderung in Mrd. CHF und in % gegenüber: 
  Vorjahresmonat  Vormonat 
  

Mrd. CHF 
original arbeitstagbereinigt  saisonbereinigt 

  Mrd. CHF nominal real Mrd. CHF nominal real  nominal real 

AUSFUHR Mai 2016 17.2 +1.7 +11.1 +0.9  +1.0 +5.6 -4.1   -0.1 -1.1 
 Juni 2016 18.2 +0.3 +1.5 -6.1 +0.3 +1.6 -6.1  -2.6 -3.3 
 Juli 2016 17.6 -0.4 -2.0 -6.5 +1.2 +7.4 +2.5  +3.1 +5.0 
 August 2016 16.1 +1.7 +12.0 +6.0 +1.0 +7.0 +1.2  -0.8 -2.1 

EINFUHR Mai 2016 13.6 +1.4 +11.8 +7.8 +0.8 +6.2 +2.5  -2.8 -1.8 
 Juni 2016 14.8 +0.3 +2.1 -3.3 +0.3 +2.2 -3.3  -3.2 -3.5 
 Juli 2016 14.8 +0.3 +2.3 -1.0 +1.6 +12.1 +8.5  +8.2 +8.6 
 August 2016 13.0 +1.5 +13.5 +10.0 +1.0 +8.4 +5.1  -4.6 -3.5 

SALDO Mai 2016 3.7 +0.3         
 Juni 2016 3.5 -0.0         
 Juli 2016 2.8 -0.7         
 August 2016 3.0 +0.2                  
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Gesamtentwicklung 

Die Exporte wuchsen im August 2016 arbeitstagbereinigt – der Berichtsmonat zählte einen 
Arbeitstag mehr als der Vorjahresmonat – um 7 % (real: + 1,2 %). Im Vergleich zum Juli 2016 
bildeten sich die Exporte saisonbereinigt leicht zurück (- 0,8 %), derweil sie real um 2,1 % 
sanken. Insgesamt verflacht der seit Mitte 2015 positive Trend. Die Importe legten innert 
Jahresfrist um 8,4 % zu (real: + 5,1 %). Gegenüber dem Juli 2016 sanken die Einfuhren 
saisonbereinigt um 4,6 % (real: - 3,5 %). Auch importseitig geht der bisherige Wachstumstrend 
in eine Abflachung über. 

Aussenhandel (nominal) saisonbereinigt

 

 

Heterogenes Exportbild  

Im August 2016 zeigte sich ein sehr heterogenes Bild zwischen den einzelnen Warengruppen. 
So reichte die Spannweite von + 25 % (Chemisch-Pharmazeutische Produkte) hin zu              
- 13 % (Uhren). 

Bei den Chemisch-Pharmazeutischen Produkten (+ 1,5 Mrd. Fr.; real: + 13 %), der mit 
Abstand grössten Warengruppe, nahmen die Lieferungen von pharmazeutischen Wirkstoffen 
um 58 % zu, jene von Medikamenten um 29 % und die von immunologischen Produkten um 
21 %. Die Ausfuhren von Präzisionsinstrumenten (medizinische Instrumente und Apparate) 
stiegen um 3 %. Demgegenüber sanken die Exporte von Maschinen und Elektronik um 6 % 
(- 135 Mio. Fr.), wobei der Rückgang eine breite Produktpalette traf. Auch im Bereich 
Fahrzeuge (- 167 Mio. Fr.; namentlich Luftfahrzeuge) gingen die Auslieferungen zurück. 
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Ausfuhren nach Warengruppen, nominale Veränderung in % und in Mio. CHF (arbeitstagbereinigt), 
gegenüber August 2015 

 

Die Mehrexporte verteilten sich fast ausschliesslich auf Nordamerika (+ 22 %; USA: + 491 
Mio. Fr.) und Europa (+ 10 %, EU: + 13 %). Dabei stach Österreich mit + 59 % bzw. + 173 
Mio. Fr. hervor. Aber auch die Ausfuhren ins Vereinigte Königreich (+ 21 %), nach Frankreich 
(+ 15 %) und Deutschland (+ 11 %) wuchsen deutlich. Bei allen genannten Ländern spielten 
die gestiegenen Pharmaverkäufe eine bedeutende Rolle. Negativ entwickelte sich der Umsatz 
in Asien (- 7 %), vor allem bedingt durch die Verkaufsrückgänge in Saudi-Arabien (- 141 Mio. 
Fr.) und Hongkong (- 110 Mio. Fr.). Derweil stiegen die Exporte nach Japan (+ 101 Mio. Fr.). 
Der Versand nach Lateinamerika ging insgesamt um 10 % zurück.  

Fahrzeugimporte mit kräftigem Plus 

Zwei Drittel der Warengruppen wiesen eine gestiegene Nachfrage auf. Gleich um 37 % 
expandierten die Importe von Chemisch-Pharmazeutischen Produkten (+ 923 Mio. Fr.). Das 
Ende der Skala markierten die Bijouterie und Juwelierwaren mit einem Minus von 21 %. 

Einfuhren nach Warengruppen, nominale Veränderung in % und in Mio. CHF (arbeitstagbereinigt), 
gegenüber August 2015 
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Im Bereich der Chemisch-Pharmazeutischen Produkte nahmen die Bezüge von 
pharmazeutischen Wirkstoffen um 352 Mio. Fr. zu. In ähnlicher Grössenordnung wuchsen 
auch die Einfuhren von Medikamenten, während jene von immunologischen Produkten um 
176 Mio. Fr. stiegen. Die Mehrimporte bei den Fahrzeugen (+ 110 Mio. Fr.) entfielen vor allem 
auf die Personenautos und die Luftfahrzeuge. In der Sparte Textilien, Bekleidung und 
Schuhe legten die Importe um 8 % zu. Preisbedingt rückläufig waren dagegen die Einfuhren 
von Energieträgern (- 98 Mio. Fr.; real: + 4 %). 

Der Schwerpunkt der Importentwicklung lag in Nordamerika (+ 32 % bzw. + 256 Mio. Fr.) und 
in Europa (+ 11 % bzw. + 888 Mio. Fr.). Die Bezüge aus den USA nahmen dabei um 28 % zu 
und jene aus Kanada auf mehr als das Doppelte (1 Verkehrsflugzeug). In Europa entfiel – 
bedingt durch hohe Pharmaimporte – fast zwei Drittel des Anstiegs auf zwei Länder: Irland     
(+ 381 Mio. Fr.) und Italien (+ 196 Mio. Fr.). Die Importe aus Asien nahmen um 7 % ab. 
Insbesondere die Zufuhren aus China gingen deutlich zurück (- 11 % bzw. - 124 Mio. Fr.). Aus 
Lateinamerika kamen wertmässig 20 % weniger Güter in die Schweiz als im Vorjahr. 

 

Für Rückfragen: Matthias Pfammatter, Senior Economist  
Sektion Diffusion und Analysen EZV 

+41 (0)58 462 75 90   matthias.pfammatter@ezv.admin.ch  

 
Weitere Aussenhandelsergebnisse finden Sie online auf unserer Datenbank:  
www.swiss-impex.admin.ch. 

 
Hinweise:  
Diese Medienmitteilung basiert – sofern nicht anders erwähnt – auf den arbeitstagbereinigten Aussenhandels-
ergebnissen. Text, Tabellen und Grafiken beziehen sich dabei auf die provisorischen Daten aus konjunktureller 
Sicht (Total 1), d.h. ohne den Handel mit Gold, übrigen Edelmetallen, Edel- und Schmucksteinen sowie 
Kunstgegenständen und Antiquitäten. Die Monatsergebnisse nach dem Gesamttotal (Total 2) finden Sie unter 
www.aussenhandel.admin.ch, Aussenhandelsergebnisse nach Themen. 
 
Die Medienmitteilung über den schweizerischen Aussenhandel im 3. Quartal 2016 ist für Donnerstag, 20. Oktober 
2016 vorgesehen (Erscheinungsdaten im Überblick). 
 
nominal: erhobener Warenwert oder dessen Veränderung 

Mittelwert: Preisschätzung gemessen an den aussenhandelsstatistischen Durchschnittswerten 

real: preisbereinigter Warenwert oder dessen Veränderung (auf Basis der Mittelwerte) 

original: beobachtete Veränderung (Vergleich gegenüber Vorjahresmonat oder -quartal) 

Arbeitstagbereinigt: Veränderung bei gleicher Anzahl Arbeitstage (Vergleich gegenüber Vorjahresmonat 
oder -quartal) Liste der Arbeitstage 

Saisonbereinigt: Veränderung bei gleicher Anzahl Arbeitstage unter Ausschluss der saisonbedingten 
zyklischen Schwankungen (Vergleich gegenüber Vormonat oder -quartal) 

Trend: Der Trend (Trend-Zyklus) entspricht dem mittel- und langfristigen Wachstumspfad der 
Exporte und der Importe 

Warengruppen Gliederung nach der Nomenklatur "Warenart" 

 



original

Mio. CHF nominal real Mio. CHF nominal real

Total 16 051    +1 722 +12.0 +6.0 +1 008 +7.0 +1.2

Chemisch-pharmazeutische Produkte 7 812     +1 850 +31.0 +18.4 +1 505 +25.0 +13.0

Pharmazeutika, Vitamine, Diagnostika 6 777     +1 788 +35.8 +19.4 +1 487 +29.6 +13.9

Medikamente 3 431     +902 +35.7 +756 +29.3

Immunologische Produkte 2 223     +468 +26.6 +370 +20.9

Pharmazeutische Wirkstoffe 1 050     +417 +65.8 +372 +58.2

Roh- und Grundstoffe 279        +12 +4.7 +23.9 +0 +0.0 +18.4

Agrochemische Erzeugnisse 150        +14 +10.7 +17.5 +8 +6.1 +12.7

Ungeformte Kunststoffe 139        +17 +13.8 +10.4 +11 +8.9 +5.7

Ätherische Öle, Riech- und Aromastoffe 130        +10 +8.2 +3.9 +4 +3.4 -0.8

Farbkörper 110        -6 -5.1 -1.8 -11 -9.3 -6.1

Maschinen und Elektronik 2 200     -34 -1.5 -3.7 -135 -6.0 -8.1

Maschinen 1 414     -20 -1.4 -85 -5.9

Werkzeugmaschinen 463        -19 -4.0 -41 -8.4

Werkzeugmaschinen zur Metallbearbeitung 236        -14 -5.8 -6.9 -25 -10.1 -11.1

Pumpen, Kompressoren usw. 138        -16 -10.6 -15.7 -23 -14.7 -19.5

Nichtelektrische Kraftmaschinen 131        -28 -17.5 -14.5 -34 -21.4 -18.6

Maschinen für die Grafische- und Papierindustrie 95          +20 +26.8 +21.7 +16 +21.0 +16.1

Wärme- und Kältetechnik 87          +9 +11.8 +14.1 +5 +6.5 +8.7

Textilmaschinen 72          -6 -7.7 -8.2 -9 -11.8 -12.3

Geräte der Elektroindustrie und der Elektronik 786        -14 -1.8 -8.3 -50 -6.2 -12.4

Elektrische, elektronische Artikel 554        -9 -1.7 -7.5 -34 -6.0 -11.6

Stromerzeugung, Elektromotoren 184        -9 -4.4 -8.2 -17 -8.7 -12.3

Uhren 1 355     -131 -8.8 -11.0 -193 -12.9 -15.0

Kleinuhren, mechanisch / automatisch 1 043     -87 -7.7 -10.2 -134 -11.8 -14.1

Kleinuhren, elektrisch 242        -27 -10.1 -10.4 -39 -14.2 -14.4

Uhrenbestandteile 64          -17 -20.9 -26.0 -20 -24.4 -29.3

Präzisionsinstrumente 1 067     +81 +8.2 +3.6 +33 +3.3 -1.0

Medizinische Instrumente und Apparate 662        +50 +8.1 +3.2 +20 +3.3 -1.5

Mechanische Mess-, Prüf- und Regelapparate 297        +21 +7.6 +1.9 +8 +2.8 -2.7

Metalle 870        +48 +5.8 +9.0 +9 +1.1 +4.2

Maschinenelemente aus Metall 207        +28 +15.9 +15.0 +19 +10.8 +10.0

Werkzeuge und Formbau 161        +13 +8.9 +14.2 +6 +4.1 +9.2

Aluminium 120        +4 +3.5 +13.0 -1 -0.9 +8.2

Eisen und Stahl 48          -3 -6.1 -1.0 -5 -10.2 -5.3

Bijouterie und Juwelierwaren 730        +47 +6.9 -4.9 +17 +2.5 -8.9         

Nahrungs- und Genussmittel 644        +7 +1.1 +3.9 -22 -3.5 -0.8

Kaffee 166        +15 +10.1 +8 +5.1

Getränke 145        -27 -15.7 -18.3 -34 -19.5 -21.9

Schokolade 74          -2 -3.1 -6 -7.8

Käse 46          +5 +12.6 +3 +7.5

Tabak 39          +1 +2.6 -9.6 -1 -1.8 -13.5

Fahrzeuge 335        -152 -31.2 -24.1 -167 -34.2 -27.3

Luft- und Raumfahrt 101        -124 -55.1 -38.1 -128 -57.0 -40.7

Ersatzteile für Strassenfahrzeuge 96          +12 +14.7 +17.1 +8 +9.7 +12.0

Schienenfahrzeuge 54          -23 -29.9 -31.8 -26 -32.9 -34.7

Textilien, Bekleidung, Schuhe 237        +24 +11.3 +8.7 +14 +6.3 +3.8         

Kunststoffe 237        +9 +4.0 +2.5 -1 -0.6 -2.0         

Papier und Grafische Erzeugnisse 131        -4 -3.0 -2.6 -10 -7.2 -6.9         

Ausfuhren der Schweiz im August 2016 Beilage I

Veränderung gegenüber August 2015

Warengruppen

in Mio. CHF bzw. in %

Mio. CHF
arbeitstagbereinigt



original

Mio. CHF nominal real Mio. CHF nominal real

Total 13 026    +1 550 +13.5 +10.0 +970 +8.4 +5.1

Chemisch-pharmazeutische Produkte 3 524     +1 073 +43.8 +30.9 +923 +37.4 +25.1

Pharmazeutika, Vitamine, Diagnostika 2 630     +960 +57.5 +37.2 +849 +50.5 +31.1

Medikamente 1 255     +374 +42.4 +321 +35.8

Immunologische Produkte 709        +206 +40.9 +176 +34.4

Pharmazeutische Wirkstoffe 592        +378 +176.3 +352 +166.2

Roh- und Grundstoffe 382        +89 +30.2 +34.2 +72 +24.3 +28.1

Ungeformte Kunststoffe 148        -9 -5.5 -1.8 -15 -9.7 -6.2

Chemische Endprodukte wie Kitt, Wachs, Leim 112        +24 +27.6 +27.0 +19 +21.8 +21.3

Maschinen und Elektronik 2 181     +130 +6.4 +4.1 +32 +1.5 -0.7

Maschinen 1 364     +91 +7.2 +30 +2.3

Büromaschinen 270        -1 -0.4 -6.3 -14 -5.1 -10.7

Haushaltapparate (inkl. Unterhaltungselektronik) 184        +4 +2.4 +3.1 -4 -2.2 -1.7

Wärme- und Kältetechnik 129        +8 +6.8 +6.1 +2 +1.8 +1.1

Nichtelektrische Kraftmaschinen 117        +20 +21.2 +20.2 +15 +15.8 +14.9

Hebe- und Förderapparate 93          +5 +6.0 +6.7 +1 +1.2 +1.8

Pumpen, Kompressoren usw. 87          +5 +6.4 +6.8 +1 +1.6 +1.9

Geräte der Elektroindustrie und der Elektronik 817        +39 +5.0 +2.8 +3 +0.4 -1.8

Elektrische, elektronische Artikel 446        +5 +1.0 -0.3 -15 -3.5 -4.8

Telekommunikationsgeräte 228        +19 +9.3 +6.0 +9 +4.5 +1.3

Stromerzeugung, Elektromotoren 142        +15 +11.9 +9.9 +9 +6.9 +5.0

Fahrzeuge 1 187     +163 +15.9 +9.7 +110 +10.7 +4.8

Personenautos 711        +78 +12.4 +7.0 +46 +7.2 +2.1

Luft- und Raumfahrt 124        +51 +69.8 +50.8 +46 +63.3 +45.0

Ersatzteile für Strassenfahrzeuge 114        +9 +8.1 +7.6 +3 +3.2 +2.7

Strassennutzfahrzeuge 104        +10 +10.5 +6.4 +5 +5.6 +1.7

Metalle 1 011     +79 +8.5 +9.1 +35 +3.7 +4.3

Eisen und Stahl 153        +21 +16.3 +21.8 +15 +11.4 +16.6

Aluminium 140        +16 +12.7 +18.1 +10 +8.1 +13.2

Maschinenelemente aus Metall 136        +9 +7.0 +4.0 +3 +2.2 -0.7

Metallkonstruktionen 133        +13 +10.9 +11.2 +7 +5.8 +6.1

Werkzeuge und Formbau 94          +3 +3.7 +5.1 -1 -0.9 +0.5

Textilien, Bekleidung, Schuhe 882        +99 +12.7 +7.8 +59 +7.5 +2.8

Bekleidung 577        +66 +13.0 +8.3 +40 +7.7 +3.2

Schuhe 164        +28 +20.7 +10.0 +21 +15.0 +4.8

Textilien 141        +5 +3.6 +2.6 -1 -1.0 -2.0

Nahrungs- und Genussmittel 744        +18 +2.4 +6.9 -15 -2.1 +2.2

Nahrungsmittel 482        +39 +8.7 +14.3 +18 +4.0 +9.3

Ausgangsstoffe für die Nahrungsmittelindustrie 131        -20 -13.3 -7.8 -26 -17.1 -11.8

Getränke 111        -4 -3.1 -2.7 -9 -7.6 -7.2

Präzisionsinstrumente 564        +36 +6.8 +3.3 +10 +2.0 -1.4

Medizinische Instrumente und Apparate 310        +28 +10.0 +5.6 +14 +5.0 +0.8

Mechanische Mess-, Prüf- und Regelapparate 125        +5 +4.2 +1.3 -1 -0.6 -3.4

Optische Geräte 105        -1 -1.0 -3.1 -6 -5.6 -7.6

Energieträger 471        -78 -14.3 +8.0 -98 -17.8 +3.6

Erdöl und Destillate 342        -53 -13.5 +16.6 -68 -17.2 +11.6

Elektrischer Strom 95          -25 -20.9 -15.8 -29 -24.3 -19.4

Bijouterie und Juwelierwaren 408        -84 -17.1 -27.5 -106 -21.2 -31.1
         

Uhren 337        +16 +4.9 +2.5 +0 +0.2 -2.1

Kleinuhren 185        +28 +17.7 +17.3 +19 +12.1 +11.8

Uhrenbestandteile 147        -3 -2.1 -0.1 -10 -6.3 -4.3

Kunststoffe 321        +26 +8.8 +6.2 +11 +3.9 +1.4
         

Papier und Grafische Erzeugnisse 312        +15 +5.1 +4.1 +1 +0.4 -0.5
         

Einfuhren der Schweiz im August 2016 Beilage II

Veränderung gegenüber August 2015

Warengruppen

in Mio. CHF bzw. in %

Mio. CHF
arbeitstagbereinigt



Saldo

Mio. CHF nominal Mio. CHF nominal Mio. CHF nominal Mio. CHF nominal

Total 16 051 +1 722 +12.0 +1 008 +7.0Fe 13 026 +1 550 +13.5 +970 +8.4 +3 025

Europa 9 087 +1 222 +15.5 +817 +10.3G 9 474 +1 309 +16.0 +888 +10.8 -387

EU 8 678 +1 333 +18.2 +947 +12.8Fe 9 292 +1 291 +16.1 +879 +10.9 -614

Euro-Zone 7 057 +1 061 +17.7 +746 +12.3Fe 8 255 +1 208 +17.1 +842 +11.9 -1 198

Deutschland 3 113 +435 +16.2 +297 +11.0E 3 719 +301 +8.8 +134 +3.9 -606

Frankreich 1 071 +186 +21.0 +137 +15.4E 877 +75 +9.3 +34 +4.2 +194

Italien 759 +43 +6.0 +9 +1.2E 1 172 +248 +26.8 +196 +21.0 -414

Belgien 498 +71 +16.7 +49 +11.4E 218 +40 +22.4 +30 +17.0 +280

Österreich 485 +195 +67.2 +173 +59.0E 670 +65 +10.8 +34 +5.7 -185

Spanien 374 +43 +13.0 +26 +7.8E 300 +48 +19.1 +35 +13.7 +74

Niederlande 346 +5 +1.4 -11 -3.2E 366 -1 -0.2 -17 -4.6 -21

Irland 97 +47 +96.2 +44 +88.9E 679 +406 +149.1 +381 +139.7 -582

Finnland 67 +15 +28.2 +12 +22.9E 45 +8 +21.6 +6 +16.3 +22

Portugal 60 +8 +15.1 +5 +10.0E 66 -1 -2.2 -4 -6.6 -6

Griechenland 59 +4 +6.6 +1 +2.4E 13 +2 +16.8 +1 +11.6 +46

Slowakei 47 +6 +13.6 +4 +8.4E 67 +10 +18.0 +7 +12.5 -20

Nicht Euro-Zone 1 621 +272 +20.2 +201 +14.8FE 1 037 +83 +8.7 +36 +3.8 +584

Vereinigtes Königreich 974 +203 +26.4 +159 +20.5E 388 +1 +0.2 -18 -4.5 +586

Polen 164 +17 +11.3 +10 +6.4E 150 +21 +16.0 +14 +10.8 +15

Dänemark 117 +59 +101.4 +54 +92.4E 62 +4 +7.0 +1 +2.4 +55

Tschechische Republik 111 -1 -1.0 -6 -5.3E 194 +47 +31.7 +38 +25.6 -83

Schweden 94 -17 -15.2 -21 -18.9E 73 +4 +5.9 +1 +1.2 +22

Ungarn 68 -2 -2.8 -5 -6.9E 80 -2 -2.6 -6 -6.7 -12

Rumänien 50 +13 +33.6 +10 +27.8E 51 +1 +2.4 -1 -2.5 -1

Andere europäische Länder Fe

Russland 148 -125 -45.8 -133 -48.3E 18 +6 +46.6 +5 +39.3 +130

Türkei 130 +10 +8.1 +4 +3.5E 102 -0 -0.3 -5 -4.6 +28

Norwegen 70 +8 +12.9 +5 +8.5E 23 +6 +39.8 +5 +33.3 +47

Asien 3 215 -107 -3.2 -249 -7.4G 2 131 -45 -2.1 -143 -6.5 +1 084

Mittlerer Osten 619 -182 -22.7 -209 -26.0Fe 67 -28 -29.7 -31 -32.9 +552

Arabische Emirate 201 -2 -1.0 -10 -5.1E 20 -35 -63.9 -36 -65.6 +182

Saudi-Arabien 120 -135 -53.1 -141 -55.0E 2 -3 -67.7 -3 -68.3 +118

Israel 61 -7 -10.9 -10 -14.8E 22 +7 +49.6 +6 +43.1 +38

Katar 22 -30 -57.9 -30 -59.1E 2 +1 +159.2 +1 +145.8 +19

Andere asiatische Länder Fe

Japan 643 +128 +24.7 +101 +19.6E 222 -21 -8.8 -32 -13.0 +421

China 623 +52 +9.1 +24 +4.1E 1 006 -77 -7.1 -124 -11.4 -382

Hongkong 313 -96 -23.5 -110 -26.8E 78 +1 +0.9 -3 -4.1 +235

Singapur 254 +6 +2.6 -6 -2.4E 130 +41 +46.1 +35 +39.3 +124

Südkorea 232 +43 +22.6 +33 +17.3E 56 +2 +2.9 -1 -2.0 +176

Indien 122 -16 -11.6 -21 -15.4E 104 +11 +11.3 +6 +6.6 +18

Taiwan 118 -37 -23.9 -42 -27.1E 83 +2 +3.0 -1 -1.6 +35

Thailand 76 -13 -14.1 -16 -17.6E 76 +3 +4.8 +0 +0.2 +0

Malaysia 53 -8 -13.0 -10 -17.0E 38 +2 +4.5 -0 -0.0 +15

Vietnam 31 +1 +2.9 -1 -2.0E 116 +31 +36.7 +26 +31.0 -85

Nordamerika 2 834 +612 +27.5 +485 +21.7G 1 101 +303 +38.0 +256 +31.9 +1 734

USA 2 562 +606 +31.0 +491 +24.9E 1 014 +254 +33.5 +210 +27.5 +1 548

Kanada 272 +6 +2.4 -5 -2.0E 87 +49 +128.9 +45 +119.8 +185

Lateinamerika 494 -32 -6.1 -53 -10.1G 160 -31 -16.4 -38 -19.8 +335

Brasilien 202 +0 +0.1 -8 -4.1E 45 -3 -5.2 -4 -9.1 +157

Mexiko 99 -20 -16.7 -25 -20.4E 59 -20 -25.4 -22 -28.3 +41

Argentinien 45 -20 -30.5 -21 -33.1E 7 +1 +26.4 +1 +20.5 +38

Kolumbien 33 -3 -8.8 -5 -12.6E 9 -5 -36.5 -5 -39.2 +24

Afrika 230 +29 +14.6 +19 +9.2G 127 +12 +10.2 +6 +5.5 +102

Südafrika 53 -11 -17.1 -13 -21.0E 26 +9 +50.3 +8 +43.5 +26

Ägypten 46 +6 +14.6 +4 +9.4E 6 +1 +17.0 +1 +12.9 +40

Marokko 18 +1 +4.2 -0 -0.3E 13 +3 +26.0 +2 +21.0 +5

Nigeria 15 +6 +59.3 +5 +50.9E 34 -2 -4.5 -3 -8.7 -19

Ozeanien 179 -1 -0.6 -9 -5.0G 25 +1 +2.2 -1 -2.7 +154

Australien 160 -5 -3.0 -12 -7.4E 16 +1 +9.8 +1 +4.5 +144
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